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Öffnungszeiten Rathaus

Montag  8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  Geschlossen

Termine
Januar 2024
25.01.2024  Sonne   Vortrag  

„handy verstehen, 
ganz einfach?!“

25.01.2024 GR  GR-Sitzung
29.01.2024 Kindi Elternabend
29.01.2024  Sonne   Vortrag „alt 

werden und jung 
bleiben?!“

30.01.2024  Lra rw LEaDEr-
infoveranstaltung

Februar 2024
03.02.2024  nZ  Klotzmesser-

ball MZh
04.02.2024  nZ  ringumzug 

Binsdorf
08.02.2024  Sonne  Essen in Ge-

meinschaft DorM
08.02.2024  nZ  umzug und 

Kinderfasnet MZh
13.02.2024 Sonne  Fasnetsgenuss
13.02.2024 nZ  
    Fasnetsdienstag
13.02.2024  oGV 
    Fasnet - wurstwägele
17.02.2024 nZ  Fackelfeuer
20.02.2024  Lra Kühlgeräte-

sammlung
22.02.2024 GR  GR-Sitzung
27.02.2024 Sonne Sonne café
28.02.2024 aK 
    Seifenworkshop

Anmeldung

30.01.2024 | 18.30 - 20.00 Uhr
Bürgersaal Rathaus Dormettingen

Wasenstraße 38 | 72358 Dormettingen

31.01.2024 | 18.30 - 20.00 Uhr
Landgasthaus Grüne Au Bergfelden

Austraße 6 | 72172 Sulz-Bergfelden

01.02.2024 | 19.00 - 20.30 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Empfingen

Mühlheimer Straße 2 | 72186 Empfingen

(0741) 244-8101
hallo@leaderon.de

www.leaderon.de
lag_oberer_neckar

Regionalentwicklung
Bürger.Kultur.Land.
Oberer Neckar e.V.

LEADER Geschäftsstelle
Oberer Neckar

Ruhe-Christi-Straße 29
78628 Rottweil

INFORMAL
INFORMATIONSTREFF
LEADER - LOS GEHT’S

Einladung „Informationstreff LEADER 
– Los geht´s“
am Freitag, den 19. Januar 2024 startete der erste LEaDEr-
Projektaufruf für diese Förderperiode. 300.000 Euro Eu-Mittel 
stehen zur Verfügung. hinzu kommen je nach Fördermodul 
Landesmittel in entsprechendem Verhältnis.
Privatleute, Vereine, Kommunen und andere juristische 
Personen der LEADER-Region Oberer Neckar haben die 
Gelegenheit, ihre Projektidee online unter https://lea-
deron.de/foerderung#bewerbung für eine Förderung 
vorzuschlagen. Die Bagatellgrenze liegt bei 5.000 Euro 
Zuschuss; die obergrenze der förderfähigen Gesamtkosten 
(netto) bei 700.000 Euro pro Projekt. Stichtag zur Einreichung 
ist Freitag, der 1. März 2024. Voraussichtlicher auswahltermin 
ist Freitag, der 19. april 2024.
neben bürgerschaftlich getragenen Dorfentwicklungspro-
jekten und Freizeitangeboten sind auch Maßnahmen im Be-
reich der Landschaftspflege sowie Kunst- und Kulturvorha-
ben möglich. Voraussetzung für die Förderung ist ein Beitrag 
zur umsetzung unserer regionalen Entwicklungsstrategie: 

alle Vorhaben müssen mindestens in ei-
nes der drei handlungsfelder „resiliente 
orte mit lebendigen Gemeinschaften“, 
„nachhaltiges wirtschaften ist unsere 
Verpflichtung“ oder „Kunst, Kultur und 
naturerholung sind unsere Stärken“ 
passen. Darüber hinaus haben die the-
men nachhaltigkeit, Klimaschutz und 
Erhalt der Biodiversität einen hohen 
Stellenwert.
alle interessierten sind herzlich eingela-
den, sich über das LEaDEr-Programm, 
die Fördermöglichkeiten sowie das Be-
werbungsverfahren zu informieren und 
uns vor ort Fragen zu stellen.
Am Dienstag, 30. Januar 2024 findet 
der erste Teil um 18.30 Uhr im Bürger-
saal im Rathaus Dormettingen statt.
Dort wird es um die Grundsätze des 
LEaDEr-Programms und das Bewer-
bungsverfahren im allgemeinen gehen.
Eine Anmeldung über https://leade-
ron.de/veranstaltungsanmeldung 
ist aus organisatorischen Gründen 
erforderlich.
Landratsamt Rottweil
LEADER Geschäftsstelle Oberer Neckar

(0741) 244-8101
hallo@leaderon.de

www.leaderon.de
lag_oberer_neckar

Regionalentwicklung
Bürger.Kultur.Land.

Oberer Neckar e.V.

LEADER Geschäftsstelle
Oberer Neckar

Ruhe-Christi-Straße 29
78628 Rottweil

Details zum Projektaufruf vom 19.01.2024

• Themenbereiche:
• Fördermodule: 1-6
• Höhe des EU-Fördermittelbudgets: 300.000 €, zusätzlich Landesmittel
• Bagatellgrenze (Zuwendung): 5.000 €
• Kostenobergrenze (netto) / Projekt: 700.000 €
• Fördersatz: zwischen 15% und 80%, je nach Art des Projekts
• Stichtag zur Bewerbung: Freitag, der 1. März 2024
• Voraussichtlicher Auswahltermin: Freitag, der 19. April 2024

Die wichtigsten Voraussetzungen

• Antragsteller*in ist eine natürliche oder juristische Person
(z.B. Vereine, Unternehmen, Wohlfahrtsorganisationen, Kommunen etc.).

• Das Vorhaben liegt innerhalb des LEADER Aktionsgebiets Oberer Neckar.
• Das Projekt kann min. einem unserer Handlungsfelder zugeordnet werden.
• Das Projekt ist (insb. ökologisch) nachhaltig.
• Mit dem Projekt wurde noch nicht begonnen.
• Die Finanzierung bzw. Vorfinanzierung ist gesichert.

Nicht gefördert werden

• Eigenleistungen
• Ersatzbeschaffungen & gebrauchte Wirtschaftsgüter
• Mehrwertsteuer
• Skonti & Rabatte
• Betriebskosten (z.B. Miete, Strom)
• Ausgleichsmaßnahmen
• Kommunale Pflichtaufgaben
• Erschließungsmaßnahmen
• Landwirtschaftliche Urproduktion (Aufzählung nicht abschließend)

Die Projektbewerbungen werden durch das Auswahlgremium (LAA) nach einem
transparenten und überprüfbaren Auswahlverfahren anhand objektiver
Bewertungskriterien bewertet, ausgewählt und beschlossen.

LEADER
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RATHAUS & MEHR

BEREITSCHAFTSDIENSTE
WICHTIGE RUFNUMMERN 
FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
BEREITSCHAFTSDIENST: 
ZOLLERN-ALB-KREIS

Feuerwehr, Notarzt, Notfall:  112
Krankentransport:  19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienst-
praxen an den Krankenhäusern Albstadt 
und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 10:00 Uhr – 20:00 Uhr. 
Mobile Patienten können jederzeit ohne 
Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheits-
gründen nicht in der Lage sind, die Bereit-
schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, wer-
den über die 116117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht.

Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Balingen
Zollernalb Klinikum
Tübinger Str. 30,72336 Balingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Albstadt
Zollernalb Klinikum
Friedrichstr. 39, 72458 Albstadt
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 

Kindernotfallsprechstunde Albstadt
an Sonntagen 
10 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr

Notfallpraxis HNO Tübingen (HNO)
Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an den Feiertagen  8 – 20 Uhr

Notfallpraxis Kinder Tübingen (Kinder)
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin
Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Reutlingen (Kinder)
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen 
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Gynäkologischer Notdienst und 
Geburtshilfe
Zollernalb Klinikum 
Balingen  07433 9092-0

Zahnärztlicher 
Notfalldienst:  01805 911 690
Der Bereitschaftsdienst dauert von Sams-
tag 8:00 bis Montag 8:00 Uhr. An Feierta-
gen und Brückentagen dauert der Dienst 
von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge 
Neckar-Alb:  0800/1110111
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 
 10 - 19 Uhr.

NOTDIENST DER APOTHEKEN
Samstag, 27.01.2024
Bahnhof-Apotheke Balingen
Bahnhofstr. 21
Tel. 07433 - 2 14 18

Sonntag, 28.01.2024
Hohenzollern-Apotheke Bisingen
Steinhofener Str. 14
Tel. 07476 - 94 65 59 56

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 12.30 Uhr
     14.00 - 19.30 Uhr
Mi.     08.00 - 12.30 Uhr
     16.00 - 18.30 Uhr
Sa.     08.00 - 12.30 Uhr
Tel. 07427 - 9 47 50

Wir sind erreichbar:
Gemeindeverwaltung:
Tel: 07427 - 2504
Fax: 07427 - 8122
E-Mail: info@gemeinde-dormettingen.de
E-Mail:  amtsblatt @gemeinde-dormettingen.de
Homepage: www.dormettingen.de
Bürgermeister Anton Müller
Tel. 07427-2504 (Zentrale)
E-Mail:  anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
Frau Blaga Villing
Tel. 07427-2504 (Zentrale)
E-Mail:  blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
Frau Melanie Schulz
Tel. 07427- 2504 (Zentrale)
E-Mail: melanie.schulz@gemeinde-dormettingen.de
Frau Manuela Lopian
Tel. 07427 – 9425671
E-Mail: manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de

Frau Annkatrin Lippert
Tel. 07427 – 9425672
E-Mail: annkatrin.lippert@gemeinde-dormettingen.de
Kindergarten Dormettingen
Tel. 07427 – 7382
E-Mail: kindergarten@gemeinde-dormettingen.de

Förster Stephan Kneer
Tel. 07427/59 09 309 (AB)
E-Mail: fr.leidringen@zollernalbkreis.de
Sprechzeiten donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Notruf 
Polizei       110
Feuerwehr / Notarzt   112
DRK-Krankentransport   19222
Telefonseelsorge    0800 1110111
Sonstige
BM Müller privat    (07428) 3076
SonNe       (07427) 4199826
(Vorwahl bitte immer mitwählen)

Überlandwerk 
Eppler      931566
Polizeiposten 
Schömberg   940030
Polizeirevier 
Balingen    (07433) 2640
Abfallberater
Bames     (07433) 921381

Grüngutplatz Dotternhau-
sen geschlossen
Winterpause

Wertstoffzentrum Schömberg
Zeppelinstr. 24
Mittwoch:  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 - 12.00 Uhr

ab 17. Januar 2024 sind
das Rest. „Schieferhaus“  UND  

das SchieferErlebnis-Parkgelände

in der WINTERPAUSE
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www.schiefererlebnis.de

Aktueller  
Hinweis 

ab 17. Januar 2024
 sind das

 >> Restaurant SCHIEFERHAUS 

 UND das 

 >> SchieferErlebnis-Parkgelände

 in der 

WINTERPAUSE
www.schiefererlebnis.de

Aktueller  
Hinweis 

ab 17. Januar 2024
 sind das

 >> Restaurant SCHIEFERHAUS 

 UND das 

 >> SchieferErlebnis-Parkgelände

 in der 

WINTERPAUSE

Herzliche Einladung
 zum Fasnetsgenuss in die SonNenStube

Am Fasnetsdienstag gibt es in der SonNenStube  
ab 8:00 Uhr besondere Frühstücksangebote:

Brezelfrühstück Kaffee mit Butterbrezel -  3,70 €
deftiges Frühstück:  Kaffee mit Fleischkäswecken -  5,90 €
bunter Genuss:  Kaffee mit Käsbrot –  4,90 €
süßer Start:   Kaffee mit Kuchen –  4,50 €
Duftgenuss:    Kinderpunsch mit frischer 
      Dinkelwaffel –  2,70 €

Genießen Sie ein SonNenFrühstück in diesen frühen Stun-
den.
Gerne können Sie sich hierfür auch als Gruppe anmelden 
(Tel. 552).
Später verwöhnen wir Sie zusätzlich noch - wie gewohnt - 

mit kräftiger Gulaschsuppe und  
feiner Kürbiscremesuppe (glutenfrei, vegetarisch).

Ab 15:00 Uhr gibt es für Sie Livemusik mit der  
steirischen Harmonika.

Erleben Sie eine schöne Fasnet bei uns –  
wir freuen uns auf Sie.

Das Fasnetsteam der

 

 

 
 

Bürozeiten: 
 

Dienstag 9 - 11 Uhr Dotterhausen / Bücherei, Hauptstraße 24 
Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-5 38 erreichbar 

(C. Kerner) 
 

Dienstag 16 - 18 Uhr Dormettingen / Schule, Schulstraße 15 
Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-8 26 erreichbar 

(K. Rauscher) 
 
 

Wir sind persönlich für Sie da! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Dormettingen sucht zum 01.04.2024 für die Verteilung des 
Amtsblattes ein 
 
 
Austräger (m/w/d) 
 
 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst: 
 

  die Verteilung der Amtsblätter   jeden Mittwoch (möglichst ab 8.00 Uhr) 
  ca 225 Stück (1/2 Ort) 

 
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, melden Sie sich  
bis spätestens 15.02.2024  
bei der Gemeinde Dormettingen, Wasenstr. 38 in  72358 Dormettingen. 
 
Telefon 074272504 oder per EMail an info@gemeindedormettingen.de 
  
Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Herr Müller unter der Telefonnummer 07427/2504 
gerne zur Verfügung. 
 
 
 

Die Gemeinde Dormettingen sucht zum 
01.04.2024 für die Verteilung des Amtsblattes

ein Austräger (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Das Aufgabengebiet umfasst: 
• die Verteilung der Amtsblätter - jeden Mitt-

woch (möglichst ab 8.00 Uhr) 
• ca. 225 Stück (1/2 Ort)

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, mel-
den Sie sich bis spätestens 15.02.2024 bei der 
Gemeinde Dormettingen, Wasenstr. 38 in 72358 
Dormettingen. Telefon 07427 2504 oder per E-
Mail an info@gemeinde-dormettingen.de.

Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Herr Müller unter 
der Telefonnummer 07427 2504 gerne zur Verfü-
gung.

Foto: KayTaenzer/iStock/Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 25.01.2024, finden um 19.00 Uhr eine öffentli-
che und eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung im Sitzungs-
saal des Rathauses in Dormettingen statt.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1.  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
2.  Bekanntgabe einer Eilentscheidung
3.   Endausbau Bruckgrabenstraße und Teilstück Riedbach-

straße
 -  Auftragsvergabe
4.  Wasserversorgung
 -  Steuerlicher Jahresabschluss 2021
5.  Abwasserversorgung
 a)  Anpassung der Gebühren
6.  Annahme von Spenden
7.   Änderung des Redaktionsstatuts Amtsblatt Dormettin-

gen
8.  Restaurant Schieferhaus Dormettingen
 a)  Auflösungsvertrag mit SEE Event GmbH
 b)  Pachtvertrag mit See-Gastro GmbH
9.  Bekanntgaben und Verschiedenes
10. Anfragen
Zu der öffentlichen Sitzung ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden.
Anton Müller, Bürgermeister

Das Rathaus informiert

Amtliche Bevölkerungsbefragung  
Mikrozensus 2024 – 
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die 
Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das Jahr 
verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post vom 
Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt da-
bei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Prä-
sidentin des Statistischen Landesamts, Frau Dr. Rigbers, bittet 
die ausgewählten Haushalte, mitzuwirken: „Vor allem in Zeiten 
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus 
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bildungs-
abschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wiederkeh-
renden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde Themen. 2024 
wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der Menschen gefragt. 
Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das nationale Grundpro-
gramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 
1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Le-
bensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 
Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind 

Wir laden alle Interessierten zu 
unserem Elternabend am Mon-
tag, dem 29.1.2024, um 20.00 
Uhr in unseren Kindergarten ein.
Zum Thema „Das ABC der Kom-
petenzen“ konnten wir die Re-
ferentin Fr. Karin Schöninger-
Hägele gewinnen.
Sie gibt uns interessante Infos 
zur kindlichen Entwicklung und 
Tipps, wie wir die Kinder in ihrer 
Entwicklung entsprechend un-
terstützen können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und einen interessanten Eltern-
abend mit Fr. Karin Schöninger-
Hägele.
Das Team vom  
Kindergarten Wirbelwind

zu unserem  
Elternabend  
mit dem Thema:  
Neuromotorische  
Schulreife oder das  
ABC der Kompetenzen

Referentin: 
Karin Schöninger-Hägele
-   Mit-Autorin Handbuch zu Inhouse-Fortbildungen der pädagogischen Fachkräfte „Bewegung ist Bildung“ der Kinderturnstiftung und des Mi-nisteriums für Kultus, Jugend und Sport

-  Psychomotorikerin
-  Trauma-Pädagogin
-   Lizenz im Gesundheitssport mit 

Kindern
-   Lehrkraft/Referentin des Schwäbi-schen Turnerbundes sowie bei wei-teren Fachverbänden
-   Lehrbeauftragte an der Hochschule (Bereich Heilpädagogik)
-   Referentin der DTB-Akademie im 

Bereich Psychomotorik (DTB = 
Deutscher Turnerbund)

           Elternabend zum Thema:
Neuromotorische Schulreife oder das 
ABC der Kompetenzen
Als Eltern wollen wir unseren Kindern 
die bestmöglichen Voraussetzungen für 
einen guten Schulstart mitgeben. Die 
Kinder sollen zuhören und sich konzen-
trieren können. Sie sollen über eine be-
stimmte geistige Ausdauer, ein angemes-
senes Sozialverhalten, gute koordinative 
Fähigkeiten und kognitive Leistungen 
verfügen.
Bereits in frühester Kindheit wird dafür 
der Grundstein gelegt und als Eltern hat 
man einen großen Einfluss darauf, in wel-
che Richtung die geistige und motori-
sche Entwicklung geht. Lernen fängt also 
bereits im Baby-Alter an. Je früher wir die 
richtigen Impulse setzen und Möglich-
keiten anbieten, desto einfacher werden 
die Kinder später auch selbstständig und 
selbstsicher handeln können.
Bei diesem Elternabend geht es um das 
Wissen über diese Thematik und darum, 
welche Möglichkeiten es gibt, die Kinder 
dabei – ohne großen Aufwand – zu un-
terstützen sowie deren Kompetenzen zu 
fördern. Gemeinsam mit den pädagogi-
schen Fachkräften der Kita schaffen wir 
ein stabiles Gerüst, das später ausgebaut 
und gefestigt werden kann.

Einladung 
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die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. Damit die Situa-
tion junger als auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt 
es keine Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Weitere Informationen 
Methodische Hinweise
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befragen-
den Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal fünf Jah-
ren bis zu viermal in der Befragung. Für die ausgewählten Haus-
halte gilt Auskunftspflicht. Um die Namen der Haushalte in den 
Gebäuden festzustellen, setzt das Statistische Landesamt Erhe-
bungsbeauftragte ein. Diese können sich mit einem Ausweis des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen.
Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin sind die Zu-
gangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alter-
nativ können die Auskunftspflichtigen die Fragen auch während 
eines Telefoninterviews beantworten. Die schriftliche Teilnahme 
auf einem Papierbogen ist ebenso möglich.
Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch ver-
öffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymisiert 
die eingegangenen Daten. Die aggregierten Daten werden zu 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Ist die Teilnahme verpflichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet (§13 
Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist notwen-
dig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Würden nicht alle 
Personen antworten müssen, so wären nicht alle Bevölkerungs-
gruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl vertreten. Von 
der gesetzlich festgelegten Auskunftspflicht kann deshalb nie-
mand befreit werden, auch nicht alters- oder krankheitsbedingt 
oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.

Landesfamilienpass 2024
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Auch im Jahr 2024 kann der nach-
stehend näher bezeichnete Per-
sonenkreis einen Landesfamilien-
pass beantragen. Die Inhaber von 
Familienpässen können, wenn die 
Voraussetzungen noch gegeben 
sind, ein Gutscheinheft für 2024 
erhalten.
1.   Familien mit mindestens 3 kin-

dergeldberechtigten Kindern, 
die mit ihren Eltern in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

2.   Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft le-
ben.

3.   Familien, die mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind (mindestens 50 % Erwerbsminderung) in 
häuslicher Gemeinschaft leben

4.   Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

5.   Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass berechtigt zu vielen kostenfreien oder 
ermäßigten Eintritten in Schlösser, Gärten und Museen Baden-
Württembergs sowie auch einmal im Jahr zur kostenfreien Nut-

zung des Schlichem-Bades in Schömberg. Die Liste aller Sehens-
würdigkeiten in Baden-Württemberg sowie weitere Hinweise 
finden Sie unter: www.sozialministerium-bw.de/landesfamilien-
pass
Landesfamilienpass und Gutscheine können beim Bürgermeis-
teramt beantragt bzw. abgeholt werden.

Landratsamt Zollernalbkreis

Abfallwirtschaftszentrum Hechingen am 26. und 27. Januar 
2024 geschlossen
Aufgrund dringender Wartungsarbeiten an den technischen Ein-
richtungen bleibt das Abfallwirtschaftszentrum Hechingen am 
Freitag, 26. Januar nachmittags ab 14 Uhr und am Samstag, 27. 
Januar ganztägig geschlossen.
Ab Montag, 29. Januar, gelten wieder die regulären Öffnungszei-
ten.
Das Landratsamt bittet um Beachtung.

Bedürfnisorientiert erziehen – 
aber richtig! 

 
 

 
                                                                                                                                                       

Ulrike Bogen 
 

Familienberaterin, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Pränatale Körpertherapie 

 
Online-Vortrag 
Dienstag, 30. Januar 

20.00 – 21.30 Uhr 
 

Beitrag: 10,- €  
Anmeldung und Infos: www.keb-zak.de 
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Kath. Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V. 
 

Bekanntmachung
für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union (Unionsbürger) zur Wahl zum Europäi-
schen Parlament in der Bundesrepublik Deutschland am 
9. Juni 2024
Am 9. Juni 2024 findet die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland statt. An 
dieser Wahl können Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag
1.   die Staatsangehörigkeit eines der übrigen Mitgliedstaaten 

der Europäischen Union besitzen,
2.  das 16. Lebensjahr vollendet haben,
3.   seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik Deutsch-

land oder in den übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union eine Wohnung innehaben oder sich mindestens seit 
dieser Zeit sonst gewöhnlich aufhalten (auf die Dreimonats-
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frist wird ein aufeinanderfolgender Aufenthalt in den ge-
nannten Gebieten angerechnet),

4.   weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mit-
gliedstaat der Europäischen Union, dessen Staatsangehörig-
keit Sie besitzen, vom aktiven Wahlrecht zum Europäischen 
Parlament ausgeschlossen sind,

5.   in ein Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland 
eingetragen sind. Die erstmalige Eintragung erfolgt nur auf 
Antrag. Der Antrag ist auf einem Formblatt zu stellen; er soll 
bald nach dieser Bekanntmachung abgesandt werden.

Einem Antrag, der erst nach dem 19. Mai 2024 bei der zuständi-
gen Gemeindebehörde eingeht, kann nicht mehr entsprochen 
werden (§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung).
Sind Sie bereits aufgrund Ihres Antrages bei der Wahl am 13. Juni 
1999 oder einer späteren Wahl zum Europäischen Parlament in 
ein Wählerverzeichnis der Bundesrepublik Deutschland einge-
tragen worden, so ist ein erneuter Antrag nicht erforderlich. Die 
Eintragung erfolgt dann von Amts wegen, sofern die sonstigen 
wahlrechtlichen Voraussetzungen vorliegen. Dies gilt nicht, wenn 
Sie bis zum oben angegebenen 21. Tage vor der Wahl gegenüber 
der zuständigen Gemeindebehörde auf einem Formblatt bean-
tragen, nicht im Wählerverzeichnis geführt zu werden. Dieser An-
trag gilt für alle künftigen Wahlen zum Europäischen Parlament, 
bis Sie erneut einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeich-
nis stellen.
Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis 1994) in ein Wahlverzeich-
nis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen worden, 
müssen Sie für eine Teilnahme an der Wahl einen erneuten An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen.
Nach einem Wegzug in das Ausland und erneutem Zuzug in die 
Bundesrepublik Deutschland ist ein erneuter Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis erforderlich.
Antragsvordrucke (Formblätter) sowie informierende Merkblät-
ter können bei den Gemeindebehörden in der Bundesrepublik 
Deutschland angefordert werden.
Für Ihre Teilnahme als Wahlbewerber ist u. a. Voraussetzung, dass 
Sie am Wahltag
1.  das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2.   die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäi-

schen Union besitzen,
3.   weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mit-

gliedstaat der Europäischen Union, dem Sie angehören, von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis oder mit 
den Wahlvorschlägen ist eine Versicherung an Eides statt abzu-
geben über das Vorliegen der o. g. Voraussetzungen für die aktive 
oder passive Wahlteilnahme.
Balingen, den 20. Januar 2024, gez.
Der Kreiswahlleiter
Heinz Pflumm
Kreisverwaltungsdirektor

Schulnachrichten

Informationstag 2024 

         
Berufsvorbereitung | Hauptschulabschluss | Ausbildung | Mittlerer Bildungsabschluss | Fachhochschulreife | Abitur | Weiterbildung 

 

Die Philipp-Matthäus-Hahn-Schule Balingen lädt ein zum  
Infotag am Freitag, 2. Februar 2024, von 8 bis 16 Uhr. 

 
   Nach Einführungsvorträgen zu jeder vollen Stunde präsentieren Schülerinnen    
   und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer ihre Schularten und beantworten  
   Fragen. Im Bereich Berufsorientierung laden die Werkstätten zum  
   „gläsernen“ Praxisunterricht ein. 
 

   Das Programm erfahren Sie auf der Schulhomepage  
   www.gsz-zak.de oder direkt hier über den QR-Code.  
   Wir freuen uns auf Sie!  

 

 

 

Informationen anderer Ämter 
und öffentlichen Einrichtungen

KREISBAUERNVERBAND ZOLLERNALB E.V
KREISBAUERNVERBAND TÜBINGEN E.V.
KREISBAUERNVERBAND ZOLLERNALB E.V.
Zu unserem 17. gemeinsamen

Bauerntag
am Samstag, den 03. Februar 2024

in der Stadthalle „Museum“
in 72379 Hechingen, Zollernstraße 2

laden wir Sie freundlich ein.
10.00 Uhr  Präsentationen, Infos und Gespräche im Foyer
10.30 Uhr  Veranstaltungsbeginn
1.  Begrüßung und Eröffnung
 - Kreisobmann Kautt / Kreisobmann Schäfer
2.  Berichte
3.  Entlastung Baden-Württemberg
 (Kreisbauernverband Zollernalb)
4.  Wahl - stellvertretender Kreisobmann
 (Kreisbauernverband Zollernalb)
5.  Ehrungen
6.  Grußworte der Gäste
7.  Hauptreferat
 Jürgen Maurer
 Vizepräsident Landesbauernverband
  „Wir Landwirte in der Mitte der Gesellschaft - Netzwerke 

schaffen, pflegen und nutzen“
8.  Aussprache und Diskussion
Alle Besucher laden wir gegen 13.15 Uhr zum abschließenden 
Mittagessen ein.

KREISBAUERNVERBAND TÜBINGEN E.V.       
                   
KREISBAUERNVERBAND ZOLLERNALB E.V. 
 
  Zu unserem 17. gemeinsamen 
 
    Bauerntag 
 
am Samstag, den 03. Februar 2024 
 
in der Stadthalle "Museum" 
in 72379 Hechingen, Zollernstraße 2 
 
laden wir Sie freundlich ein. 
 
10.00 Uhr Präsentationen, Infos 
       und Gespräche im Foyer 
 
10.30 Uhr Veranstaltungsbeginn 
 
 
1. Begrüßung und Eröffnung          7. Hauptreferat 
    Kreisobmann Kautt/Kreisobmann Schäfer 
 
2. Berichte                  Jürgen Maurer 
                    Vizepräsident Landesbauernverband 
3. Entlastung                  BadenWürttemberg 
    (Kreisbauernverband Zollernalb) 
                    "Wir Landwirte in der Mitte der 
4. Wahl  stellvertretender Kreisobmann                Gesellschaft  Netzwerke 
    (Kreisbauernverband Zolernalb)               schaffen, pflegen und nutzen" 
 
5. Ehrungen              8. Aussprache und Diskussion 
 
6. Grußworte der Gäste           Alle Besucher laden wir gegen 13.15 Uhr 
                zum abschließenden Mittagessen ein. 
 
 
 
 
Kreisobmann Kautt            Kreisobmann Schäfer 
KBV Tübingen        KBV Zollernalb 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
SVLFG fördert Kauf von Präventionsprodukten
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) fördert den Neukauf ausgewählter Produkte, 
die der Arbeitssicherheit und dem Gesundheitsschutz dienen. 
Dafür stellt sie insgesamt 1,2 Millionen Euro zur Verfügung.
Damit unterstützt die SVLFG jene Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, die ihren Betrieb sicherer machen wollen. Die Präven-
tionszuschüsse können Unternehmen beantragen, die bei der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) versichert sind 
und in den Jahren 2022 und 2023 keinen solchen Zuschuss erhal-
ten haben. Eine Ausnahme gilt bei Zuschüssen zu Kühlkleidung 
und Sonnenschutzprodukten. Für sie kann eine Bezuschussung 
auch dann beantragt werden, wenn in den Vorjahren bereits ein 
Zuschuss geflossen ist.
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragseingänge 
vergeben. Pro Förderaktion kann je ein Zuschuss beantragt wer-
den. Die Förderung beträgt höchstens 50 Prozent des zuletzt an 
die LBG gezahlten Jahresbeitrages. Darüber hinaus gelten maxi-
male Förderbeträge. Die SVLFG weist darauf hin, dass sie keine 
Anträge bewilligen kann, die vor Beginn der jeweiligen Förderak-
tion eingehen und keinen Zuschuss für Anschaffungen gewäh-
ren kann, die vor Erhalt der Förderzusage getätigt wurden. Der 
Kauf kann also erst erfolgen, wenn die Förderzusage der SVLFG 
vorliegt. Antragsformulare stehen ab Aktionsbeginn unter www.
svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum Download bereit und 
können per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder per 
Fax an 0561 785-219127 geschickt werden. Wer sich rechtzeitig 
im Versichertenportal der SVLFG registriert, kann seinen Antrag 
gleich zu Beginn der Aktion online stellen.

1. Aktion: Förderbeginn 1. Februar 2024, 12.00 Uhr
Produkt max. Förderung
Fang- und Behandlungsstand für Rinder;
Halsfangrahmen mit Schwenkgitter

30 %, max. 600 EUR

Höhensicherungsgerät für Hubarbeits-
bühnen

30 %, max. 250 EUR

Kommunikations- und Notrufgerät im 
Forst (2-Geräte-Set)

30 %, max. 400 EUR

Zugangssystem für Traktoren (GRIFA 
Softstep)

30 %, max. 600 EUR

Gebläseunterstütztes Atemschutzgerät 30 %, max. 400 EUR
2. Aktion: Förderbeginn 1. März 2024, 12.00 Uhr
Produkt max. Förderung
• Kühlkleidung (Westen, Kopfbede-

ckungen mit Nackenschutz, Shirts),
• Sonnenschutzkappen mit Nacken-

schutz,
• UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeber-

betriebe)

50 %, max. 400 EUR

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Rentenauskunft jetzt schon vor 55
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alterskas-
se (LAK) nun auch Personen vor dem 55. Lebensjahr alle drei 
Jahre automatisch eine Rentenauskunft zu.
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. Lebens-
jahr. Die Auskunft bekommt, wer die Wartezeit von 15 Jahren 
erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu erwartenden Regelal-
tersrente unter Berücksichtigung der bislang gezahlten Beiträge.
Versicherte, die noch keine automatische Rentenauskunft erhal-
ten, aber dennoch eine Rentenberechnung wünschen, können 
sich bei der LAK über ihre möglichen Rentenansprüche informie-
ren und sich die Rentenhöhe berechnen lassen.
Über den Rentenschätzer im Internet unter www.svlfg.de/ren-
tenhoehe besteht ebenfalls die Möglichkeit, sich die Höhe einer 
Rente berechnen lassen. Weitere Rentenauskünfte können auch 
über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ angefordert werden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Mit Krebsfrüherkennung auf Nummer sicher gehen
Krebsfrüherkennung kann Leben retten. Darauf weist die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar hin.
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen erhöhen die Chance, dass 
mögliche Krebserkrankungen bereits im frühen Stadium erkannt 
werden. Früh entdeckt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und 
Gebär mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Prostata-
krebses in der Regel gut heilbar. Die Untersuchungen werden von 
der SVLFG für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
vollständig bezahlt. Die Krebsvorsorge beinhaltet je nach Alter und 
Geschlecht spezielle Untersuchungen und Intervalle:
• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab 

dem Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 

30 Jahren
• Früherkennung von Hautkrebs für Frauen und Männer ab 

dem Alter von 35 Jahren
• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter 

von 45 Jahren
• Mammografie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs 

für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren
• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frau-

en ab dem Alter von 55 Jahren und für Männer ab dem Alter 
von 50 Jahren

Weitere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen stellt die 
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/vorsorge bereit. Zum 
Weltkrebstag informiert die Deutsche Krebshilfe unter www.
krebshilfe.de.

Bundesagentur für Arbeit -
Agentur für Arbeit Balingen

Den Turbo zünden

Aktionstage mit Informationen 
und Beratung für Geflüchtete
Am 31. Januar in der Agentur für 
Arbeit in Balingen in der Sting-

straße 17 und im Jobcenter Landkreis Sigmaringen in der Au 20 
sowie am 01. Februar in der Agentur für Arbeit Albstadt in der 
Zieglerstraße 7 bietet die Agentur für Arbeit Balingen zusam-
men mit den beiden Jobcentern im Landkreis Sigmaringen und 
im Zollernalbkreis Aktionstage gezielt für geflüchtete Menschen 
an. Die Veranstaltungen beginnen in Albstadt und Balingen um 9 
Uhr sowie in Sigmaringen um 10 Uhr und enden alle um 12 Uhr. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich.
Große, teils unrealistische Erwartungen waren und sind an den 
Zustrom Geflüchteter geknüpft, von dem sich einige die De-
ckung des Arbeits- und Fachkräftebedarfs versprechen. Ganz 
so einfach ist das aber nicht. Noch gelingt bekanntlich die Inte-
gration Geflüchteter aus den verschiedensten Gründen nicht in 
dem gewünschten Tempo. Daher wurde der Job-Turbo ins Leben 
gerufen. Das Bundesarbeitsministerium und die Bundesagentur 
für Arbeit möchten damit den Turbo zünden bei der Integration 
Geflüchteter in den Arbeitsmarkt. Jetzt werden zum ersten Mal 
bundesweit die Aktionstage Job-Turbo durchgeführt, in deren 
Rahmen auch die oben genannten Veranstaltungen stattfinden.

Energieagentur Zollernalb

GUT BERATEN ZUM THEMA ENERGIE
Die Energieagentur Zollernalb und die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten Hilfestel-
lung zu den wichtigsten Fragen rund um Energiesparen, Nut-
zung von erneuerbaren Energien sowie energetischem und 
klimafreundlichen Sanieren.
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Viele Haushalte fragen sich, wie sie ihre Energiekosten senken 
können. Und wenn schon Ideen da sind, fragen sich manche, 
welche Maßnahmen zuerst angegangen werden sollten. Was 
genau für den Einzelnen sinnvoll und effektiv ist, erklären die 
Energieberater:innen der Energieagentur Zollernalb.
Austausch von alten, stromfressenden Elektrogeräten, Erneu-
ern der Heizung oder Installation einer Photovoltaikanlage 
sind nur drei von vielen Maßnahmen, die angegangen werden 
können. Für Mieter:innen und Eigenheimbesitzer:innen im 
Zollernalbkreis bietet die Energieagentur Zollernalb gemein-
sam mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg von der 
kostenfreien Sprechstunde in der Beratungsstelle Balingen bis 
zum Hausbesuch unabhängige Energieberatungen an.
Bei der aufsuchenden Beratung zur Gebäudesanierung wer-
den bei einem Rundgang durchs Eigenheim Wände, Fenster, 
Türen und Haustechnik genau unter die Lupe genommen. In 
einem Protokoll werden die angesprochenen Empfehlungen 
für lohnende Maßnahmen und Tipps für Fördermittel zusam-
mengefasst. Die Beratung kostet 30 Euro.
Anmeldungen direkt bei der Energieagentur Zollernalb unter 
07433 92-1385.
Weitere Informationen zum Angebot finden Sie unter 
www.energieagentur-zollernalb.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail:
Stefan.Kroeger@elkw.de, 
Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:45 Uhr.

Donnerstag, 25. Januar 2024
17.00 Uhr  Jungschar Dormettingen Pfarrsaal
19.00 Uhr  J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus
19.30 Uhr  Ökumenischer Hauskreis vierzehntäglich in den 

ungeraden Kalenderwochen im Gemeindezentrum 
- Anfrage bei Carmen Schneider, 07427 914767 bzw. 
0151 75067389 oder Rosmarie Staiger, 07427 8699.

Freitag, 26. Januar 2024
18.00 Uhr  Gebetskreis im evangelischen Gemeindezentrum 

Schömberg
Samstag, 27. Januar 2024
18.00 Uhr  Konfispezial im Gemeindehaus in Täbingen. Die 

Endinger Konfirmanden haben eine Mitfahrgele-
genheit ab 17.30 Uhr beim Gemeindehaus. Die Er-
zinger Konfirmanden können ab 17.45 Uhr bei der 
„Moste“ mitfahren.

Sonntag, 28. Januar 2024
10.00 Uhr  Endingen: Gemeinsamer Gottesdienst unserer Ge-

samtkirchengemeinde mit Pfarrer Dr. Martin Brändl, 
Pfarrer Stefan Kröger und Jugendreferent Roland 
Eckert in der Endinger Kirche. Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden wirken mit.

17.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Montag, 29. Januar 2024
16.30 Uhr  Jungschar im St.-Anna-Stift in Dotternhausen für 

Jungs und Mädchen von der 1. bis zur 6. Klasse!
20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine 

Eha, 07427 3955 oder Volker Koch
Dienstag, 30. Januar 2024
17.00 Uhr  Jungschar im Jugendhaus Erzingen
19.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis im Gemeindezentrum – 

Anfrage bei Karin Eha, 07427 466321 oder Pia See-
burger, 07427 721

Mittwoch, 31. Januar 2024
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in En-

dingen
20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi Ru-

dek, 07427 3241 oder Marianne Sauter, 07427 2953
20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike Ilch-

mann-Ruggaber, 07427 8606 oder Martina Heinzler, 
07427 6251

Donnerstag, 1. Februar 2024
17.00 Uhr  Jungschar Dormettingen Pfarrsaal
19.00 Uhr  7 Teentreff Erzingen Jugendhaus
19.30 Uhr  Ökumenischer Hauskreis vierzehntäglich in den 

ungeraden Kalenderwochen im Gemeindezentrum 
- Anfrage bei Carmen Schneider, 07427 914767 bzw. 
0151 75067389 oder Rosmarie Staiger, 07427 8699.

Hinweise:
Filmserie „The Chosen in Endingen“
Seit Sonntag, 14. Januar läuft an acht Abenden jeweils sonntags 
um 19 Uhr im Gemeindehaus in Endingen „The Chosen“. Es ist 
eine Serie, die Jesus in besonders eindrücklicher Weise darstellt, 
so wie man ihn bisher noch nicht gesehen hat: warmherzig, hu-
morvoll, einladend und doch zugleich unwiderstehlich göttlich. 
Wer die „The Chosen“-Filmabende in Schömberg 2023 verpasst 
hat, kann nun die Gelegenheit nutzen, in Endingen dabei zu sein!

Zum Vormerken:
Einen besonderen Abend für (Ehe-)Paare gibt es am 16. Februar, 
nämlich einen Ehe-Mutmach-Abend mit Susanne und Marcus 
Mockler aus St. Johann. Beginn ist um 18.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Endingen: kulinarisch, gemütlich und humor-
voll lernen wir etwas über das „Emma-Prinzip“ (Einer muss mal 
anfangen!) Eintritt ist frei, Anmeldung erforderlich bis 08.02.2024 
über das Pfarramt in Endingen, Pfarramt.Endingen@elkw.de. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Wer im vergangenen Jahr schon den Eheabend in Schömberg 
besucht hat, kann gerne auch nochmal dabei sein, denn die In-
halte werden nicht dieselben sein. Ebenso sind jedoch auch Paare 
sehr herzlich eingeladen, die letztes Jahr nicht dabei waren, denn 
es ist keine Voraussetzung, schon Vorinformationen zu haben.
Sehr herzliche Einladung zu dieser besonderen Veranstaltung!

Gottesdiensttelefon
Wir haben das „Gottesdiensttelefon“ unter der Nummer 
„074332101617“ wieder aktiviert!
Es bestand Bedarf für einen zusätzlichen „Übertragungsweg“ ne-
ben unserem Livestreaming.
Weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamtkir-
chengemeinde regelmäßig sonntags über einen Link, entweder 
auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de 
bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kirchenge-
meinde Endingen.
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.

Katholische Kirchengemeinde 
Dormettingen

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Pushpam, 
Tel. 07427 / 7325 oder 015225270700.
Seelsorgerliche Gespräche jederzeit nach Abspra-
che unter Tel. 07427 2509.

 

 Foto: privat

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Gottesdienste
Sonntag, 28.01. Dritter Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe
 Kollekte - Silbersonntag
17:00 Uhr Meditativer Sonntagsgottesdienst in Dotternhau-

sen
Sonntag, 04.02. Lichtmess
 Es wird auf die Messen der Nachbargemeinden ver-

wiesen
19:00 Uhr Taizégebet in Dotternhausen
Sonntag, 10.02. Fasnetssonntag
10:30 Uhr Hl. Messe, Kollekte – Silbersonntag
Mittwoch, 14.02. Aschermittwoch
19:00 Uhr Hl. Messe mit Aschensegen
Sonntag, 18.02. Erster Fastensonntag
Es wird auf die Messen der Nachbargemeinden verwiesen
17:00 Uhr Meditativer Sonntagsgottesdienst in Dotternhausen

Buspilgerreise nach Ars – Lourdes – Nevers
vom 20. – 25. Mai 2024
Die Reise führt die Pilgergruppe in einem modernen, klimati-
sierten Reisebus an die bekannten Wall-
fahrtsorte Ars, Lourdes und Nevers. Die 
geistliche Leitung hat unser ehemaliger 
Pfarrer Dr. Johannes Holdt, die Organisation 
obliegt Wolfgang Bantle. Flyer liegen in der 
Stadtkirche Schömberg am Schriftenstand 
aus. Sollten Sie Interesse haben, der Anmel-
deschluss ist am 24. Februar 2024.

Gedanken im Februar
Liebe beginnt, - wo die Selbstsucht aufhört, wo keine Gegenga-
ben erwartet werden, wo Egoismus keinen Sinn mehr macht.
Je mehr wir die anderen lieben, je besser kommen die anderen 
mit uns zurecht.
P. Adalbert Ludwig Belling CMM

Spende an Pfarrer Balagira
Unser Aushilfspriester Pfarrer Anthony Balagira bittet Sie, ihm 
Gegenstände wie Laptops, Tablets und Smartphones sowie 
deren Adapter und Ladegeräte zu spenden, die sie nicht mehr 
benötigen, die sich aber noch in einem guten, funktionstüch-
tigen Zustand befinden. Er kann sie für den Gebrauch in sei-
ner Schule sowie als Geschenke an seine Kollegen sehr gut 
gebrauchen. Wenn Sie übrige Geräte haben, melden Sie sich 
bitte bei Pfarrer Balagira unter der Rufnummer 0152 314 773 
27 oder im Pfarrbüro bis zum 30.01.
Am 31.01. endet seine Mithilfe in unseren Gemeinden. Für Ihre 
Spende ist er sehr dankbar und wird für Sie beten.

Seelsorgeeinheit 
Oberes Schlichemtal

Öffnungszeiten
Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Montag  14:00 - 17:15 Uhr
Dienstag  14:00 - 17:15 Uhr
Mittwoch  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:15 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar.
E-Mail: stmartinus.dotternhausen@drs.de
AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste finden Sie 
unter www.stadtkirche-schoemberg.de.

Gottesdienste
Samstag, 27.01. Vorabend – Vierter Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern
Sonntag, 28.01. Vierter Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen, Dormettingen und Weilen

 
Foto: Bistum Regens-
burg

09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Team)
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Schörzingen und Ratshausen
17:00 Uhr Meditativer Sonntagsgottesdienst in Dotternhausen

PALMBÜHLKIRCHE
Wallfahrtssekretariat: Tel. 07427/2502
Wallfahrtsseelsorge: 
Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 1057563

Veranstaltungen

Ministrantentreff am 26.1.
Die Ministranten und Ministrantinnen der Seelsorgeeinheit sind 
am Freitag, 26. Januar, von 15 bis 17 Uhr auf den Palmbühl ein-
geladen. Nach einem Besuch der Krippe in der Kirche gibt es ein 
Quiz und natürlich eine Kleinigkeit zum Essen und Trinken im 
Pilgerstüble. Bitte an warme Kleidung für die Kirche denken! Es 
freuen sich auf Euch: Pfarrer Uwe Stier und Michael Holl

Rückblick auf das Benefizkonzert
Das Benefizkonzert zugunsten 
der Renovierung des Palmbühl 
setzte einen bewegenden und 
stimmungsvollen Abschluss 
der Weihnachtszeit. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt Nathalie 
Kroner mit den Himmelsklän-
gen und den Staatsanwälten, 
Oliver Boser, allen Helferinnen 
und Helfern in der Kirche und 
beim Glühweinstand, sowie 
allen, die zur überwältigenden 
Spendensumme von 3000.- Euro beigetragen haben.

Vereinsnachrichten

Musikverein 
Dormettingen e.V. Jahre

Probenbetrieb startet wieder
Liebe Musikfreunde,
nach einer ausgiebigen Winterpause starten wir am kommenden 
Freitag, 26.01.2024 wieder in den regulären Probenbetrieb. Um 
20.15 h im Dorfgemeinschaftshaus geht’s los. Dies wäre auch 
eine gute Gelegenheit für Wiedereinsteiger oder zugezogene 
Musikanten, um mit uns in die Saison zu starten. Bei Interesse 
einfach vorbeikommen oder mit einem von unseren Aktiven 
Kontakt aufnehmen. Unsere für vergangenen Freitag geplante 
Generalversammlung mussten wir leider absagen. Sobald der 
neue Termin steht, geben wir diesen rechtzeitig bekannt.
Gruß
Euer Musikverein Dormettingen e.V.

Narrenzunft Dormettingen Rutsch nom

Termine Fasnet 2024
Klotzmesserball
Am 03.02.2024 findet unser traditioneller Klotzmesserball statt. 
Zur Saalöffnung um 18 Uhr erhält jeder Besucher (ab 16 J.) ein 
Glas Sekt gratis. Vor dem Programm empfiehlt die Küche bis 19.30 
Uhr* Schnitzel / Hochzeitsbratwurst / Currywurst wahlweise mit 
Kartoffelsalat oder Pommes.
*(Während und nach dem Programm gibt es ein abgespecktes Spei-
seangebot).
Tickets können zum VVK-Preis von 8,00 € bei der Bäckerei Milles 
(Raiffeisenstr. 3) und der Wohlfühloase Andrea Edelmann (Amsel-
weg 9) erworben werden. Sollten noch Tickets aus dem VVK übrig 
sein, wird es eine Abendkasse geben.

 
 Foto: Privat
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Ringumzug in Binsdorf
Für den Ringumzug am 04.02.2024 in Binsdorf sind noch wenige 
Restkarten verfügbar. Diese können bei Jochen (0174-3000519) 
oder über die Sozialen Medien der NZ reserviert werden.
• Abfahrt: 11.30 Uhr (Musiker & Narrenrat) & 12.15 Uhr (Narren).
• Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
• Rückfahrt: 17.30 Uhr (Musiker & Narrenrat) & 18.15 Uhr (Nar-

ren)

Schmotziger Donnerstag
Am Schmotzigen Donnerstag starten wir um 9.30 Uhr mit dem 
Besuch des örtlichen Kindergartens. Anschließend findet der 
symbolische Sturm auf das Rathaus statt, bis die Narren das Zep-
ter von Dormettingen in der Hand haben.
Um 13.30 Uhr wird der Narrenbaum auf dem Dorfplatz gestellt. 
Anschließend startet der Kinderumzug in Richtung MZH wo ein 
buntes Programm für Groß & Klein auf die Besucher wartet. Der 
Narrensamen kann auch in diesem Jahr wieder seine Kletterküns-
te am - mit tollen Geschenken geschmückten - Kletterbaum unter 
Beweis stellen.

Fasnetsdienstag
Um 9.00 und 13.30 Uhr starten am Fasnetsdienstag die beiden 
Umzüge mit überarbeiteter Umzugsstrecke statt. Gestartet wird 
an der alten Schule. Weiter geht es in Richtung Dorfplatz, wo die 
traditionelle Polonaise stattfindet. Anschließend läuft der Zug zu-
rück über die Innere Dorfstraße zum Pfarrsaal.
Es freut uns, dass auch in diesem Jahr wieder die SoNne e.V. eine 
Besenwirtschaft in der alten Schule anbietet. Als weitere Einkehr-
möglichkeit öffnet der Kirchenchor erneut die Tore des Pfarrsaals. 
Das dritte Pferd im Stall ist der beliebte Wurstwagen vom örtli-
chen OGV. Dieser versorgt die Umzugsteilnehmer und Zuschauer 
auf der kompletten Umzugsstrecke, am Dorfplatz während und 
nach der Polonaise sowie nach den Umzügen.

Bedienungen gesucht!!!
Für den Schmotzigen Donnerstag suchen wir noch dringend 
Bedienungen. Bei Interesse könnt ihr euch direkt an Dominik 
unter 0172-6237170 wenden oder uns über die Sozialen Medi-
en kontaktieren.

TSV Dormettingen

Abteilung Tischtennis
Dormettingen - Zimmern  9:2
Zum Rundenauftakt empfingen wir den Tabellenzweiten aus 
Zimmern. Zimmern ist mit einigen Schlachtenbummlern ange-
reist und auch einige Dormettinger fanden sich zum Spitzenspiel 
in der Halle ein, sodass eine schöne Atmosphäre entstand.
Wir starteten verhältnismäßig schlecht in das Spiel. Nur unser 
Spitzendoppel konnte überzeugen. In der Vorrunde war es ein 
schlechtes Omen, wenn wir nach den Doppeln zurücklagen.
Jochen traf auf die unangenehm spielende Nr. 2, konnte sich in 
einem spannenden Spiel mit 3:1 durchsetzen. Die gegnerische 
Nr. 1 war nach der Vorrunde die Zweitbeste der Klasse nach Jo-
chen. Doch Matthias kennt keinen Respekt und machte die Sache 
mit 3:1 klar. Holger und Oli ließen im mittleren Paarkreuz nichts 
anbrennen, mit 3:0. Marcel machte es spannend. Nach einem 
0:2-Rückstand fand er immer besser ins Spiel gegen seinen er-
fahrenen defensiv spielenden Gegner und konnte im 5. Satz sou-
verän gewinnen. Jens hatte parallel keine größeren Schwierigkei-
ten.
Es zeichnete sich ab, dass es nicht das erhoffte enge und span-
nende Spiel wird. Jochen und Matthias machten dann jeweils mit 
einem 3:1-Erfolg den Sack zu. Mit dieser starken Leistung in den 
Einzeln haben wir einen wichtigen Sieg erspielt.
Vielen Dank an unsere Schlachtenbummler.
Punkte:   Jochen/Matthias, 2*Jochen, 2*Matthias, Holger, Oli, 

Marcel, Jens
Fazit:    Konzentrierte Leistung und einen großen Schritt Rich-

tung Wiederaufstieg.

Vorschau:
27.01.2024 Hardt - Dormettingen

Pokal:
Dormettingen - Marschalkenzimmern  4:0
Im Pokal empfingen wir am Dienstag Marschalkenzimmern.
Matthias gewann souverän 3:0, Jochen und Marcel hatten mehr 
zu kämpfen und mussten über die volle Distanz von 5 Sätzen. Im 
Doppel war es ein ungefährdeter Sieg. Nun stehen wir im Halbfi-
nale, das im Final-Four-Modus ausgespielt wird.

SonNe
 

 

 
 

Bürozeiten: 
 

Dienstag 9 - 11 Uhr Dotterhausen / Bücherei, Hauptstraße 24 
Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-5 38 erreichbar 

(C. Kerner) 
 

Dienstag 16 - 18 Uhr Dormettingen / Schule, Schulstraße 15 
Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-8 26 erreichbar 

(K. Rauscher) 
 
 

Wir sind persönlich für Sie da! 

 
 Foto: K. Rauscher
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Jugendmusikschule

Am vergangenen Samstag lud die Jugendmusikschule Zollernalb 
e.V. zu ihrem Jahreskonzert 2024 ein.
Das Motto des Abends lautete „CircuitBox“ und verhieß ein span-
nendes Konzerterlebnis. Die Schulleiterin Stephanie Wunder 
begrüßte die zahlreichen Konzertbesucher*innen und erklärte 
das Format: „wie in einem Stromschaltkreis, bei dem durch das 
Umlegen des Schalters eine neue Lichtquelle freigeschaltet wird, 
schalten wir ohne Unterbrechung ein Musikstück nach dem an-
deren frei und bewegen uns dabei auf drei verschiedenen Büh-
nen“. Gemeinsam mit der Schulleiterin kamen die Kinder der 
SingPausen-Klassen aus Meßstetten mit in die Festhalle. Sie zeig-
ten den Zuhörer*innen, was sie bei der SingPause in der Grund-
schule alles lernen und sangen zum Abschluss zusammen mit 
ihrer Lehrerin Britta Neher das Lied „Singen ist ne‘ coole Sache“.
Von nun ab ging es Schlag auf Schlag und die Instrumentalstücke 
wurden über 90 Minuten hinweg auf den drei Bühnen präsentiert. 
Einzelne Beiträge wurden mit akustischen Verbindungselementen 
(Regentrommel, Kalimba) miteinander verbunden und die Licht-
effekte, um eine Bühne ein- oder auszuschalten, trugen ebenfalls 
dazu bei, die Spannung, die im Raum lag, zu unterstützen.
Die Bandbreite der dargebotenen Stücke war vielfältig und be-
eindruckend. Es erklangen klassische Werke von Mozart, Bach 
und Mendelssohn-Bartholdy neben modernen Arrangements 
von Pop-Songs für Blasinstrument und Klavier und ein Gitar-
renorchester. Teilnehmer*innen, die am kommenden Wochen-
ende beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ antreten 
absolvierten ihre Generalprobe und spielten im Wechsel mit En-
sembles und Solisten – wobei manche Kinder und Jugendliche 
zum ersten Mal vor so großem Publikum musizierten.
Emma Bohnet aus Dormettingen, die bereits in den vergangenen 
Jahren mehrfach bei „Jugend musiziert“ erfolgreich angetreten 
war, hatte ihre Duopartnerin Philine Pfefferle von der Musikschu-
le Balingen mitgebracht. Ihr Programm für den bevorstehenden 
Wettbewerb in der Kategorie „Klavier vierhändig“ spielten sie mit 
viel Elan und Einfühlungsvermögen. Ob „Fantasie über schwarze 
Augen“, den 2. Satz aus der Sonate in D-Dur von W. A. Mozart oder 
„Two-Step“ von Samuel Barber, alle Beiträge überzeugten das Pu-
blikum.
Den Applaus – so sieht es die CircuitBox vor – hob sich das Pub-
likum bis zum Ende des Konzertes auf und dieser brauste richtig 
gehend in der Festhalle auf. Strahlende Jungmusiker*innen nah-
men ihn in der Saalmitte entgegen und stolze Eltern und Großel-
tern freuten sich über den Erfolg ihrer Kinder.
Stephanie Wunder beglückwünschte die Akteur*innen und ver-
abschiedete alle Besucher*innen mit den Worten „die Musik ist 
ein so großer Gewinn für jedes Kind und jeden Jugendlichen. Man 
kann dies gar nicht oft genug sagen. Die Jugendmusikschule leis-
tet eine wertvolle Arbeit, die die Entwicklung ihrer Schüler*innen 
unterstützt und bereichert“.
Informationen über das Angebot der JMS-Zollernalb finden Sie 
unter: www.jms-zollernalb.de
Text: S. Simon

 
Alle Jungmusikerinnen und Jungmusiker, die beim Jahreskonzert 
der Jugendmusikschule Zollernalb in der CircuitBox gespielt haben.
 Foto: D. Dürrschnabel

Sonstiges

Initiative Gedenkstätte Eckerwald
ROTTWEIL – Die Geschichte einer nahezu unbekannten 
Fluchthilfe, 1940
Seit Jahren planen die Volkshochschule, die Initiative Ge-
denkstätte Eckerwald e.V., die Israelitische Kultusgemein-
de Rottweil/VS, der Verein ehemalige Synagoge, Rottweil 
e.V., der Freundeskreis Asyl e.V. sowie die Evangelische 
Erwachsenenbildung zum Gedenken an die Auschwitz-
Befreiung am 27. Januar 1945 eine gemeinsame Veranstal-
tung. In diesem Jahr haben sie den Autor und Soziologen 
Michael Giese zu einer Autorenlesung mit Bildpäsentation 
am Sonntag, 28. Januar, 18 Uhr, in den Festsaal des Alten 
Gymnasiums, Badgasse 1, eingeladen. Giese hat das Buch 
„Ein Amerikaner in Marseille: Of course I don‘t have answers, I 
more have questions. Die Geschichte einer nahezu unbekann-
ten Fluchthilfe, 1940“ veröffentlicht. Darin befasst er sich mit 
Varian Fry und seinem Team. Fry wurde für seine Rettungs-
aktion im Jahr 2000, posthum, in Yad Vashem der Titel `Ge-
rechter unter den Völkern´ verliehen. Der Autor Giese befasst 
sich an diesem Abend auch mit den Lebensgeschichten der 
Geretteten, wie Hannah Arendt, Lion Feuchtwanger und mit 
Hans Sahl. Dabei sind ihm die Schicksale der europäischen 
Intellektuellen, Politiker/innen, Schriftsteller/innen, Künstler/
innen Beispiele, denn Flucht und Verfolgung sind immer auch 
ein Politikum. Eingeplant ist eine Veranstaltungs-Pause, in der 
die Möglichkeit eines Besuchs des Betsaals der ehemaligen 
Synagoge Rottweil, Kameralamtsgasse 6, besteht. Um besser 
planen zu können, bitten die Veranstalter um Anmeldungen 
unter: info@vhs-rottweil.de

Gastschüler aus Mexiko und Peru  
suchen die Gastfamilien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko /Guadalajara ist 
von 02.03 -16.05.2024 und Peru Arequipa: von 20.04. – 15.05.24 
(14 – 16 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.
de, www.gastschuelerprogramm.de.

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balin-
gen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als auch zur 
Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 
14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 
13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 
Uhr.
Unser diesjähriger Winterschlussverkauf findet in der Zeit vom 
12.02. – 23.02.2024 statt. In diesem Zeitraum gewähren wir Ihnen 
einen Rabatt von 50 % auf das gesamte Sortiment.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK! Ersthelfer können Le-
ben retten! Jeder kann helfen – und das Helfen lernen, auch ohne 
Vorkenntnisse. Kurse und Termine finden Sie unter www.drk-zol-
lernalb.de. Telefonische Anmeldung unter 07433 / 90 99 99 oder 
kursanmeldung@drk-zollernalb.de

Ab Februar auch in Hechingen!
Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa)für Babys im Alter von 
3 bis 6 Monaten!
Der neue Familienalltag, mit einem Baby, bringt eine Vielzahl an 
Herausforderungen mit sich. Da tut es gut, sich auszutauschen: 
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mit anderen Eltern, die sich genauso staunend und fasziniert, 
aber auch manchmal fragend in der neuen Lebenssituation „Fa-
milie“ befinden.
In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden Eltern 
und ihre Babys Zeit und Raum, um vom Alltag abzuschalten, zur 
Ruhe zu kommen und sich bewusst Zeit füreinander zu nehmen.
Zeit, um intensiv mit dem Baby zu kommunizieren, Sinnes- und 
Spielanregungen aufzunehmen, Bewegungsspiele kennenzuler-
nen, sich zu entspannen und natürlich: viel Spaß zu haben.
Ausgebildete Kursleiterinnen unterstützen und begleiten die Fa-
milien in ihrer neuen Lebenssituation.
Dieses Programm wird unterstützt durch die Glücksspirale. Ein 
Kurs umfasst jeweils zehn Einheiten mit 75 Minuten und kostet 
89,00 €.
Ab Februar immer freitags von 10:15 - 11:30 Uhr im DRK-Forum, 
Fred-West-Straße 29
Anmeldung unter 07433/ 90 99 13 oder direkt online.

Das DRK bietet im Rahmen des Gesundheitsprogrammes 
DRK-Gymnastik für Senioren unter dem Motto „Mach mit – 
bleib fit“ auch in Ihrer Nähe an.
Mit einem abwechslungsreichen Fitnessprogramm erweitern die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre körperliche und geistige 
Beweglichkeit, erfahren mehr über die Gesunderhaltung und ler-
nen Gleichgesinnte kennen. Zur Teilnahme sind keine besonde-
ren Kenntnisse notwendig. Interessierte, die gerne eine Stunde 
schnuppern möchten, sind auch herzlich willkommen! Informa-
tionen unter Tel. 07433 / 90 99 843 oder E-Mail elvira.bruenle@
drk-zollernalb.de.

Volkshochschule Balingen e.V.

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Mittwoch, 31. Januar
Räuchernd in den Frühling, 19.00 bis 20.30 Uhr
Freitag, 2. Februar
Sketching im Atelier - ein Wochenende, 3-mal, 18.00 bis 15.00 Uhr
Samstag, 3. Februar
Echt und authentisch - kochen mit Küchenprofi Michelle Dettori, 
18.00 bis 22.00 Uhr

Online-Vortrag
Photovoltaik, Dienstag, 1. Februar: Der Referent Thomas Strö-
bel gibt am Dienstag, 1. Februar, 18.30 Uhr im Online-Vortrag um-
fangreiche Einblicke, wie eine Photovoltaikanlage aufgebaut und 
was bei der Planung einer Anlage zu beachten ist. Sie bekommen 
Hinweise, wie eine Photovoltaikanlage kalkuliert werden kann 
und auch praktische Beispiele werden vorgestellt. Die Veranstal-
tung ist Teil des Projekts „Verbraucherbildung für Familien und Er-
wachsene in Baden-Württemberg“ und wird durchgeführt in Ko-
operation mit dem Volkshochschulverband Baden-Württemberg. 
Der Vortrag ist gebührenfrei.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.

Kath. Erwachsenenbildung

Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung freuen 
wir uns über Ihr Interesse und Teilnahme an unserem Bil-
dungsprogramm.
Jetzt anmelden: www.keb-zak.de
Vom Herzschmerz zum Lebensglück – Neue Perspektiven 
nach der Trennung
Seminar ab Donnerstag, 25. Januar, 18 – 21 Uhr. Kath. Gemein-
dehaus, Balingen. Leitung: Herr Dr. Michael Schwelling, Systemi-
scher Berater

Digitaler Elterntreff – Bedürfnisorientiert erziehen – aber 
richtig!
Online-Vortrag am Dienstag, 30. Januar, 20 – 21.30 Uhr. Leitung: 
Frau Ulrike Bogen, Elternberaterin
Mädchen-Workshop „Die Zyklus-Show“
Eltern-Infoabend am Mittwoch, 31. Januar, 19.30 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen.
Mädchen-Workshop am Samstag, 17. Februar, 10 – 16 Uhr. Ge-
meindezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Dr. med. 
Christiane Weiß, Ärztin
Entspannung durch bewusstes Atmen
Kurs ab Donnerstag, 01. Februar, 19.30 – 20.30 Uhr. Bürger- und 
Vereinshaus „Harmonie“, Geislingen. Leitung: Frau Silke Stanzel, 
Entspannungspädagogin
Klangschalenmeditation
Kurs ab Montag, 19. Februar, 18.15 – 19.30 Uhr. Kloster Margret-
hausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditationskursleiterin
Yoga auf dem Stuhl *NEU* in Geislingen
Kurs ab Dienstag, 20. Februar, 9 – 10.15 Uhr. Bürger- und Vereins-
haus „Harmonie“, Geislingen. Leitung: Frau Melanie Burger, Yoga-
lehrerin
Neue Energie durch Entspannung – Autogenes Training, Pro-
gr. Muskelentspannung, usw.
Kurs ab Mittwoch, 21. Februar, 19.30 – 20.30 Uhr. Gemeindezen-
trum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Silke Stanzel, Entspan-
nungspädagogin
Line Dance für Anfänger*innen mit Grundkenntnissen
Kurs ab Freitag, 23. Februar, 18 – 19.30 Uhr, Stauseehalle, Schöm-
berg. Leitung: Frau Alexandra Capitan, Line Dance Kursleiterin
Yogadance & Yin Yoga mit Bettina und Beatrix
Workshop am Samstag, 24. Februar, 14.30 – 17.30 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Bettina Haus und Beatrix Reiterer, 
Yogalehrerinnen
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gewürzsalz mit Röstzwiebeln
Das Gewürzsalz bekommt durch die Röstzwiebeln und verschie-
dene Gewürze eine ganz besondere Note.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 2 EL Röstzwiebeln, gekauft oder selbstgemacht
• 1 TL Paprikapulver, edelsüß
• 0,5 TL Koriander, gemahlen
• 2 EL Thymian, getrocknet
• 2 TL Majoran, getrocknet
• 2 TL Oregano, getrocknet
• 100 g Meersalz, fein

Zubereitung
Hinweis: Für 2 Gläser á ca. 60 g
1. Röstzwiebeln sollten möglichst trocken sein. Selbstgemachte 

Röstzwiebeln evtl. noch im Backofen bei 100 Grad Ober- und 
Unterhitze ca. 30 Minuten trocknen.

2. Röstzwiebeln im Blitzhacker oder Mixer fein zermahlen.
3. Paprika, Koriander, Thymian, Majoran und Oregano zu den 

Röstzwiebeln geben und nochmals zerkleinern. Mit dem Salz 
mischen und in Gläser abfüllen und fest verschließen.

4. Das Salz kühl und trocken lagern, dann ist es mindestens 4-6 
Wochen haltbar, eher länger.

Passt zu Bratkartoffeln, Burgern, Kurzgebratenem, Suppen, Ein-
töpfen oder einfach so, auf ein Butterbrot.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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VEREINE

KOSTENLOSES FORTBILDUNGSKONZEPT
FÜR TRAINERINNEN UND TRAINER
Die NUSSBAUM Trainerschule 2024 –
jetzt noch bewerben

Trainer müssen neben sportlichen Qualitäten
vieles haben. Auch pädagogische Fähigkei-
ten und Einfühlungsvermögen. Gemeinsam
haben der Verein Anpfiff ins Leben e.V. und
die Nussbaum Stiftung deshalb ein Konzept
entwickelt, genau diese Kompetenzen zu
stärken: die NUSSBAUM Trainerschule.

Sie fiebern an der Seitenlinie oder am Hal-
lenrand, angespannt bis in die Haarspitzen,
rufen, gestikulieren, treiben ihre Teams oder
Schützlinge zu maximaler Leistung an. An je-
dem Wochenende. Oft seit Jahren. Die Rede
ist jedoch nicht von den hoch dotierten Pro-
ficoaches im feinen Zwirn. Gemeint sind die
Trainerinnen und Trainer der Amateurverei-
ne. Also die Menschen, denen Eltern ihre Kin-
der anvertrauen, damit sie sportlich geför-
dert werden. Mit einem Trainerschein haben
sie sich sportlich qualifiziert. Einen pädagogi-
schen Hintergrund indes haben wenige.

SCHWIERIGE SITUATIONEN MEISTERN
Die NUSSBAUM Trainerschule – Pädagogik im
Sport, das Gemeinschaftsprojekt der Nuss-
baum Stiftung und Anpfiff ins Leben, bietet
Trainern die Möglichkeit, sich gezielt in der
Bewältigung schwieriger Situationen weiter-
zubilden. Die erste Runde des mehrteiligen
und kostenfreien Programms ist inzwischen
abgeschlossen: Knapp 30 engagierte Trai-
nerinnen und Trainer aus dem ganzen Ver-
breitungsgebiet von Nussbaum haben teil-
genommen – ihre Sportarten reichten von
Handball über Fußball, Volleyball, Turnen
und Tanzen bis hin zu Unterwasserrugby.

FAZIT: POSITIV
In drei Workshops haben sie sich in Theorie
und Praxis weitergebildet und ausgetauscht,
sich intensiv mit Themen wie Ausgrenzung,

Aggressivität und kritischen Elterngesprä-
chen auseinandergesetzt, um für die He-
rausforderungen im Traineralltag besser
gerüstet zu sein. Das Fazit: rundum positiv.

Ines Breuninger vom TV Bammental er-
klärte, man könne so viele Lizenzen ma-
chen, wie man möchte, das Thema Päd-
agogik käme viel zu kurz: „Es ist wichtig,
dass man sich nicht nur fachlich ausbildet,
sondern auch lernt, methodisch mit den
Kindern und Jugendlichen zu arbeiten.“

Miguel Stegmüller, der die Handballerin-
nen vom HLZ Ketsch/Friesenheim trai-
niert, will nicht mehr nur Trainer sein,
sondern auch Mensch. Sein wichtigstes
Learning ist: Lernt eure Schützlinge ken-
nen. Und Roman Hauck vom FC Zuzen-
hausen fasst zusammen, was für ihn einen
guten Trainer ausmacht: „Er sollte selbst
Schüler bleiben und bereit sein, Neues zu
lernen.“ Ganz nach dem Ansatz der Nuss-
baum Trainerschule.

PRAXISNAHE
Das für die NUSSBAUM Trainerschule ausge-
arbeitete, pädagogische Konzept nach den
Leitlinien der 360°-Jugendsportförderung
von Anpfiff ins Leben möchte nicht nur fun-
diertes Theoriewissen vermitteln. Vielmehr
sollen Beispiele aus der Praxis diskutiert wer-
den, mit denen inhaltlich auf die Kinder und
Jugendlichen im Verein eingegangen wer-
den kann. So gibt es regelmäßige und beglei-
tende Blogbeiträge, um den Trainer auf und
neben den Platz bestmöglich auszubilden.

BIS 4. FEBRUAR BEWERBEN
Und weil laut einer alten Trainerweisheit
nach dem Spiel vor dem Spiel ist: Die nächste
Runde steht aktuell in den Startlöchern und
verspricht erneut eine intensive Auseinan-
dersetzung mit relevanten pädagogischen
Themen im Sport. Bewerben können sich
Trainerinnen und Trainer aus dem Gebiet der
Nussbaum Medien. Es gilt allerdings, schnell
zu sein, denn die Bewerbungsphase läuft
noch bis zum 4. Februar. (red)

Wenn Trainer die Schulbank drücken ...
Die NUSSBAUM Trainerschule bietet
Perspektiven für den Trainingsalltag.

BaWue-Seite1

Alle Infos zur An-
meldung, Termine,
Videos und Beispiel-
Lektionen finden Sie
hinter diesem QR-
Code oder hier:

https://lokalmatador.net/trainerschule24

Fotos: offenblende/AiL

Am Ende gibt es
ein Zertifikat.
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Foto: GMH/BDC

Der Champignon ist Deutschlands
beliebtester Pilz. Fakten und Tipps zu
Einkauf, Lagerung und Zubereitung
gibt es über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/champignons/
Foto: LauriPatterson/E+/Getty Images

Fleischesser, Vegetarier, Veganer – Pilze tun allen gut
FürVegetarier undVeganer sind Pilze einMuss. Sie sind die einzige nicht tierische Quelle für Vitamin D. Aber auch für
Menschen, die Fleisch essen, ist eine pilzreiche Ernährung sinnvoll. Zudem helfen Pilze beim Abnehmen.

Unser Körper braucht Vita-
min D für die Gesundheit von
Knochen, Nerven und für die
Stärkung der Abwehrkräfte.
Eigentlich würde unser Körper
unter Einfluss des Sonnen-
lichts ja selbst ausreichend Vit-
amin D herstellen. Aber unsere
heutige Lebensweise, bei der
wir unsere Zeit insbesondere
in den Wintermonaten über-
wiegend in geschlossenen
Räumen verbringen, verhin-
dert das.

Vitamin D Mangel
Laut Robert-Koch-Institut ent-
wickeln 50 Prozent der Bevöl-
kerung in den Monaten Feb-
ruar und März einen schweren
Vitamin D-Mangel. Bei 25 Pro-
zent der Bevölkerung weitet
sich der Mangel auf die Mo-
nate November bis April aus.
20 μg des Vitamins empfiehlt

die Deutsche Gesellschaft für
Ernährung täglich. 10 Prozent
davon liefern 100 g der ge-
wohnten Champignons. Noch
besser sind mit Vitamin D an-
gereicherte Champignons, die
9,6 μg, also die Hälfte des Ta-
gesbedarfs, enthalten.

Abnehmen mit Pilzen
Übergewicht ist für viele Men-
schen ein Problem. Damit eine
Umstellung der Ernährung
nicht mit Hungern und Ver-
zicht einhergehen muss, sind
Pilze ein ganz wichtiger Nah-
rungsbestandteil. Sie besitzen
nur 0,2 g Fett pro 100 g und
liefern gerade mal 64 kJ Ener-
gie. 100 g Rinderfilet enthal-
ten 636 kJ, also das Zehnfache,
Schweinefleisch sogar 841 kJ.
Viele, die abnehmen möchten
und auf derart energiereiches
Fleisch verzichten, klagen

nach einer Salat- oder Gemü-
se-Mahlzeit über Hungeratta-
cken. Sie führen zu unkontrol-
liertem Essen zwischendurch.

Gesunde Sattmacher
Wer seine Mahlzeit mit Pilzen
anreichert, verhindert das.
Denn trotz ihres geringen
Energiegehalts halten Pilze
wunderbar lange satt. Pilze
mit ihren nur langsam verdau-
baren Zellstrukturen beschäf-
tigen Magen und Darm lange.
Genauso lange signalisieren
sie dem Körper: „Ich bin noch
satt“. Hungerattacken bleiben
aus. Außerdem erinnern sie
mit ihrer Struktur an Fleisch,
was viele Menschen ange-
nehm finden. Von den heil-
samen Inhaltsstoffen der Pilze
profitieren alle gleichermaßen
– egal ob Fleischesser, Vega-
ner oder Vegetarier. Pilze mit

ihren Polysacchariden, also
den sehr komplexen Mehr-
fachzuckern, und ihren Beta-
Glukanen wirken stark gegen
Entzündungen und Infektio-
nen. Sie hemmen die Vermeh-
rung von Viren und Bakterien.
Sie besitzen zellschützende
Antioxidantien und beugen
nachweislich der Entwicklung
von Tumoren vor. Sie helfen
das Cholesterin zu senken und
verbessern das Verhältnis vom
schlechten HDL-Cholesterin
zum guten LDL-Cholesterin.

Einfach lecker
Vor allem aber sind Pilze ein-
fach köstlich – egal ob gebra-
ten, geschmort, gegrillt oder
gedünstet. Also nichts wie ran
an Champignon, Austernpilz,
Kräuterseitling und Shiitake.
Der Körper dankt es immer!
(GMH/BDC/red)

2023-04_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Fleischesser Vegetarier Veganer – P

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

ÄRZTE

STELLEN

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07121 51 531-0
reutlingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

□ □ □ Praxis Dr. Weber & Weber □ □ □

Die Praxis ist vom
29.01. – 02.02. 2024

geschlossen.
Vertretung in dringenden Fällen

hat Dr. Ritter.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Assistenz Produktionsleitung PAMAS Partikelmess- und Analysesysteme GmbH Rutesheim 1010407065

Sachbearbeiter im Finanzwesen Katholisches Stadtdekanat Stuttgart Stuttgart 1010407113

Mesner Katholische Kirchengemeinde Uhingen Uhingen 1010407097

Buchhalter pema elektrotechnik gmbh Wolfschlugen 1010406968

Kaufmännischer Sachbearbeiter Beuttler GmbH Korntal-Münchingen 1010407070

Elektriker/Elektroniker für Heizungs- und Lüftungsanlagen Kurfess Gebäudetechnik GmbH Geislingen 1010407093

Medizinischer Fachangestellter Sozialstation Vorderer Kraichgau e. V. Östringen 1010408672

Mitarbeiter im Sekretariat / Assistenz der Büroleitung Schwenkedel & Partner - Architekten und Ingenieure Filderstadt 1010408749

Empfangsmitarbeiter Hotel - Restaurant Burg Hornberg GmbH Neckarzimmern 1010405778

www.jobsuche-bw.de

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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VERSCHIEDENES

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Februar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

5
 Bauen & Wohnen
 Rechtsanwälte in der Region
 Valentinstag

6
 Auto & Zweirad
 Job & Karriere - Handwerk am Bau
 Valentinstag

7  Haus & Energie
 Leben im Alter

8

 Finanzen & Versicherungen in der Region
 Job & Karriere - Berufe im Handel
 Rechtsanwälte in der Region*
 Zuhause schöner wohnen

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Kanal- und Rohrreinigung
 TV-Untersuchung sowie zuverlässige

Behebung von Kanal- und
Rohrschäden

📞📞 07579-16 66
📱📱📱 0172-74 68 20 9
📧📧 info@gartenbaumayer.de

Gerigk + Sohn GbR • Obere Esch 1 • 72359 Dotternhausen

in Dormettingen und Dautmergen

10-mal weniger Staub und Feinanteil.

Wärme für Ihr Zuhause

Daimlerstr. 1, 72351 Geislingen
07433-98890, energieaktiv.de

Designerin kauft
Schmuck jeder Art
Zahle sehr gut.

Gerne melden unter Tel. 07472/91776407472/917764

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.


